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1. Vorwort und Handhabung diese Teilnahmekonzeptes 

Der Trinationale Eurodistrict Basel TEB übernimmt die Schirmherrschaft für das Hafenfest 2014. 
 
Wir betrachten es als Ehre, Herausforderung und Chance zugleich am Basler Hafenfest in einem besonders vitalen 
einzigartigen Dreiländereck - von 159 auf der Welt - mitzuwirken zu dürfen. 
 
Dem in der GV2014 neugewählten Vorstand ist es ein Anliegen unserem Logo ideel gerecht zu werden und im 
Regioboot eine internationale Mannschaft aus jedem Blatt der Schiffschraube zu bilden, mit der wir das Teilnahmeziel 
kurssicher ansteuern können.   
 
Das Konzept berücksichtigt die verfügbaren personellen und materiellen Ressourcen. Es ist ein absturzsicheres Gerüst 
um Aufgaben und Risiken zu erkennen, zu ordnen und Funktionsträgern die Einsatzplattform zu bieten.  
Unsere Dienstleistung ist solide, einfach und unkompliziert. Der Soll-Ist Vergleich im Einsatzplan zeigt, dass wir auf 
gutem Weg sind. Wetter & Besucherfrequenz sind offene Erfolgsparameter; unser Angebot können wir daran anpassen.   

Das Konzept ist so gegliedert, dass Themen schnell auffindbar sind. Die Kalkulation ist Bestandteil des Konzeptes. 
Externe Quellen sind mit Hyperlink hinterlegt. Online Lesern wird ein Lesezeichen zum Themensprung angeboten.  
 
Das Konzept ist für alle Teammitglieder eine Aufforderung ihr Wissen und Erfahrung einzubringen; sie werden gebeten 
den Einsatzplan zu prüfen, zu kritisieren oder zu bestätigen. Das Konzept ist eine Orientierungshilfe für die, welche über 
ein Engagement noch unschlüssig sind. Wer mitwirken will, ist gebeten, Joachim seine Mitwirkung und Einsatzpräferenz 
mitzuteilen. Joachim nimmt Kritik gerne entgegen. Wir haben noch Spielraum für Optimierung. Sofern kritiklos, werden 
wir das Konzept so umsetzen.   
 
Wir werden spätestens 8 Wochen vor dem Start des Hafenfestes, also Mitte Juli 2014, ein detailliertes 
Ausführungsprogramm mit Einsatzplanung beschliessen und danach speditiv die Vorbereitungen für die Realisierung 
treffen.     

Wir danken allen, die im Ehrenamt zum guten Gelingen unseres Beitrages am Hafenfest mitwirken und an der 
Partizipation dieses grossen sozialen Vorhabens Interesse haben. 

Es gibt nicht Gutes. Außer man tut es.1 

       

Katharina Haldimann      Joachim Schnäkel 
Präsidentin       Vizepräsident & Aktuar 

  

                                                           

1 Erich Kästner 
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2. Entwicklungsgeschichte Teilnahmekonzept Regioboot 

19.05.2013:   In der Vorstandssitzung Regioboot wird die Partizipation am Hafenfest besprochen.   

24.06.2013:   Vorstellung und Abgabe Grobkonzept am Informationsapéro der Basler Rheinhäfen (POS) mit positiver 
Resonanz.    

06.09.2013:   Geringe Resonanz bei Mitgliedern.  
Eine Mitwirkungserklärung findet nicht genügend Stimmen zur Legitimation.  
Grobkonzept scheitert, Bootsrundfahrten als Hauptpreise einer Tombola zu stellen.  

10.09.2013:   Mangels Legitimation erfolgt die Teilnahmeabsage bei POS.  

12.09.2013. Absage wird seitens POS bedauert. Die Teilnahmezusage kann später erfolgen.  

24.01.2014:  Veröffentlichung der Teilnahmekonditionen für Aussteller.  
Regioboot kann die Konditionen rechtlich, organisatorisch und finanziell nicht erfüllen.  
Die Regioboot Teilnahme ist damit ausgeschlossen. 

17.02.2014: Gesuch an POS das non-profit Konzept zu günstigeren Konditionen zu ermöglichen. 

25.02.2014: Zustellung Aktionsprogramm Hafenfest 2014_4 vom 25.06.14 an POS.  
Vorlage Aktionsprogramm Hafenfest 2014_4 vom 25.02.14 an Vorstandssitzung. 

28.02.2014: Ortstermin Steg 2, Besprechung der Rahmenbedingungen vor Ort  mit Frau Kvirgic, POS 

05.03.2012:  Einverständnis POS  / OK Hafenfest zum Mitwirkungskonzept vom 25.02.14 

06.03.2014: Zustellung Aktionsprogramm Hafenfest 2014_4 vom 25.02.14 an Regioport AG mit Bitte um Zustimmung. 

08.04.2014:    Stillschweigendes Einverständnis Geschäftsführung Regioport AG. 

11.03.2014: Zustellung Aktionsprogramm Hafenfest 2014_4 vom 25.02.14 an die Mitglieder gemeinsam 
mit Einladung zur GV 11.04.2014. Antrag einer umfassenden Statutenänderung. 
Um finanzielle Hürden auszuräumen, erklärt sich Katharina Haldimann bereit, die Vorbereitungskosten 
privat vorzufinanzieren.  
Die Organisatoren verzichten auf Beantragung und Budgetierung von Vereinsmitteln;  
Die Vereinskasse wird bei diesem Projekt von Rechten und Pflichten entlastet.     

11.04.2014: GV-Beschluss Statutenänderung mit Neuwahl des Vorstandes. 
Regioboot-Mitglieder erheben keine Einwände gegen das Teilnahmekonzept.  

19.05.2014: Verfeinerung des Aktionsprogramm Hafenfest 2014_4 vom 25.02.14. 
  

  

http://www.hafenfest.ch/index.php/aussteller
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3. Unser Vereinszweck nach Statutenänderung vom 11.04.2014  

¶ Der Regioboot Verein dient den Interessen des motorisierten Wassersports,  

¶ der Kameradschaftspflege und Geselligkeit  

¶ dem Unterhalt eines Grillplatzes mit Wetterschutz in Basel  

4. Teilnahmegrund 

Die Regioboot Aktivitäten gehören zum Lokalkolorit des Hafens. Wir wollen am Grillplatz Steg 2 für unser Hobby 
werbend mitwirken. Regioboot ist dort zu Hause und der Ort ist dafür am besten geeignet.  

 

Für Port of Switzerland (POS), die Regioport AG und dem Verein ĂRegiobootñ  ist eine Festmitwirkung nützlich ï hierzu 
ist lediglich guter Wille der Beteiligten nötig. Essentiell sind stimmige Inhalte, sozial breit gestreute Trägerschaft und ein 
non-profit Gesamtkonzept unsererseits, das die Auslagen der Aktionen decken soll.   

 Taktisches Ziel: 4.1.

¶ Regioboot will als hafenansässiger Verein für das Hafenfest ein passendes, würdiges und wertvolles Programm 
bieten, das animiert und motiviert und vorhandene Ressourcen effizient und effektiv nutzt.   

 Operatives Ziel:  4.2.

¶ Durch glaubwürdiges, vorbildliches, soziales Handeln  ein positives Bild generieren.    

¶ Auch nach dem Fest mit Aktionen im Gespräch bleiben.  

¶ Interesse wecken für den motorisierten Wassersport als Art der Freizeitgestaltung  

¶ Vorurteil abbauen Motorbootsport sei nur etwas für Reiche  

¶ Mitgliedergewinnung, Stärkung des Vereins   

 Strategisches Ziel:  4.3.

¶ Regioboot zu einem etablierten Verein entwickeln, dessen Flagge man kennt. 
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5. Standort  Übersicht 
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